
Düsseldorfer Fachstelle für Suchtvorbeugung 

Die „Düsseldorfer Fachstelle für Suchtvorbeugung“ ist eine von über dreißig vom Land-Nordrhein-
Westfalen geförderten Fachstellen für Suchtvorbeugung. Sie ist eine Kooperation zwischen dem 
Düsseldorfer Drogenhilfe e.V. und der Diakonie in Düsseldorf mit jeweils einer Fachkraft.  

„Sucht hat immer eine Geschichte" heißt der Leitsatz der Sucht- und Drogenpolitik des Landes 
NRW. Eine Sucht kann viele Ursachen haben, immer geht ein längerer Prozess voraus, bei dem 
individuelle, gesellschaftliche und suchtspezifische Faktoren zusammen spielen.  

Ziel der suchtvorbeugenden Arbeit ist es, frühzeitig tätig zu werden, Lebensfertigkeiten von Kin-
dern und Jugendlichen zu fördern und Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu stärken. Darüber 
hinaus gilt es, im Lebensumfeld Strukturen zu schaffen, die die seelische, soziale und körperliche 
Gesundheit fördern und schädigende Einflüsse möglichst begrenzen. Deshalb ist es wichtig, Mitar-
beiter/innen in pädagogischen und sozialen Einrichtungen über Suchtvorbeugung zu informieren 
und zu schulen, um sie in ihrer  Arbeit zu unterstützen. 

Das Angebot der Fachstelle für Suchtvorbeugung richtet sich an Eltern und Jugendliche, haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen, Teams und Kollegien aus 

– Kindertagesstätten 

– Grundschulen und Weiterführenden Schulen 

– Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 

– Einrichtungen der Jugendhilfe 

– Ausbildungsstätten und Betrieben 

– Familienbildungsstätten 

 

Angebote: 

– Informationsveranstaltungen  

– Seminare und Workshops 

– Schulungen, Team- und Fachberatungen 

– Projektarbeit 

– Mitmachaktionen  

– Kooperationen mit anderen Einrichtungen 

 

Kontakt: 

Düsseldorfer Fachstelle für Suchtvorbeugung 

Diakonie in Düsseldorf 

Renate Schötz 

Langerstr. 2 

40223 Düsseldorf 

Tel.: 0211 73 53 267 

Email: renate.schoetz@diakonie-duesseldorf.de 

 

Düsseldorfer Fachstelle für Suchtvorbeugung 

Düsseldorfer Drogenhilfe e.V. 

Doris Heckmann-Jones 

Bolkerstr. 14 

40213 Düsseldorf 

Tel.: 0211 89 939 13 

Email: duesseldorfer@drogenhilfe.eu 

 



 

 


